
Makeup & Style
Eines vorweg, Schminken heißt ÜBEN und ausprobieren. Wichtig
ist dabei nicht nur was einem gefällt, sondern auch, dass es
zu einem passt und dass man es richtig benutzen kann.

Beim Style sieht das ein wenig anders aus. ich glaube nicht,
dass  man  den  durchs  üben  bekommt.  Da  hat  man  nur  zwei
Möglichkeiten.  Entweder  man  hat  ihn  oder  man  sucht  sich
Menschen, die ihn haben und kopiert ihn. In der Mode ist zum
Glück alles gelaubt und man hat ja nicht die ganze Zeit einen
Guido Maria Kretschmer neben sich herlaufen, der einem Punkte
für die schlecht sitzende Hose abzieht.

Meine Anfänge
Als  ich  mich  mit  ca.  14  Jahren  das  erste  Mal  komplett
geschminkt und gestylt habe, sah ich wohl eher aus wie Crusty
der Clown als Bordsteinschwalbe, als wie ein hübsches Mädchen.
Während ich also Anfangs teilweise versucht habe, meine selbst
wahrgenommene  Männlichkeit  durch  übertriebenes  MakeUp  und
Miniröcke  zu  kaschieren,  habe  ich  nach  meinem  Coming  Out
meinen Style recht schnell gefunden. Mir macht es Spaß und ich
liebe die Mode und die Möglichkeiten, die man hat. Dies hat
nichts mit irgendwelchem Verkleiden zu tun, sondern das bin
ich und es ist authentisch.

Authentisch ist wohl auch das Wichtigste, was man beachten
sollte. Es ist alles erlaubt, aber man sollte sich nicht alles
erlauben.

http://hormonmaedchen.de/makeup-style/
http://hormonmaedchen.de/wp-content/uploads/2014/09/Motto.jpg


Videos die zeigen wie es geht
Im Netz, egal ob bei youtube oder auf einer Website gibt es
mittlerweile endlos viele gute Videos, die einem das Schminken
sehr gut erklären. Nachfolgend findet ihr mal meine Favoriten,
die mir den einen oder anderen Trick gut erkllärten

Lauren Curtis mein Favorit (aber Fortgeschritten)
Brigitte (gute Grundkenntnisse für Anfänger)
Bobbi Brown (auch sehr zu empfehlen das Buch von Bobbi
Brown Makeup Manual gibt es HIER:
Mac Cosmetics (direkt mit onlineshop)

Mein Schminktisch

Ich möchte hier nun auch keinen Ersatz für die ganzen tollen
Videos  im  Netz  bieten  (siehe  oben).  Auch  werde  ich  keine
bestimmten  Produkte  empfehlen.  Denoch  möchte  ich  einmal
aufzählen,  womit  ich  jeden  Morgen  einen  Teil  meiner  Zeit
verbringe:

Reihenfolge:
Serum
Concealer
Rouge
dunkl.Kompaktpuder (zB für die Nase)
Mineral-Puder (auf die richtige Farbe achten!!!)
Eyeliner (geht auch nach dem Lidschatten)
Lidschatten  (in  der  Regel  3  Farben:  meistens  braun,
schwarz, gold)
in einen guten Pinsel investieren, dadurch sind sehr
schöne Übergänge möglich. Das regelmäßige Reinigen nicht
vergessen.

https://www.youtube.com/channel/UCXbQzhqSvgVZTUyi1T4AU3w
http://www.brigitte.de/beauty/make-up/make-up-tutorials-1196273/
http://www.bobbibrown.de/learn/video.tmpl
http://www.amazon.de/Makeup-Manual-alle-Einsteiger-Profi/dp/3832793569/ref=sr_1_1/277-2142665-5718404?s=books&ie=UTF8&qid=1402833038&sr=1-1&keywords=Schminkbuch
http://www.maccosmetics.de/makeup_artistry/7650/Video/index.tmpl


Kajal
Wimperntusche
Lippgloss

Sicherlich  ist  das  ganze  noch  erweiterbar.  Da  ich  aber
Permanent-makeup  (Augenbrauen  und  Lippenumrandung)  habe,
verzichte ich auf Brauenpuder und Lippen-Konturenstift.

Wenn es mal etwas dramatischer sein soll, werden die Farben
meist  kräftiger  aufgetragen  und  als  Lidschatten  nehme  ich
meist nur schwarz und auch einen kräftigeren Lippenstift. Bei
längeren  Wimpern,  die  mir  leider  nicht  vergönnt  sind,
empfiehlt sich noch der Einsatz einer Wimpernzange bzw. einer
Wimpernwelle (letzteres hält dann mehrere Wochen)

Achtet also darauf, dass ihr es nicht übertreibt. Es hängt
viel davon ab, wie alt ihr seid, wo ihr arbeitet und was ihr
gerade machen wollt. Und sicherlich ist die Art des MakeUps
auch Geschmacksache. Aber gut geschminkte Smokey Eyes sollte
man (meiner Meinung nach) schon können.


